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Klever Radprofis bereit für die Amateur-
WM in Dänemark

Das Kreis Klever Quartett tritt bei der WM im
Straßenradsport in Aalborg an – spannende

Herausforderung für die Amateure!

Die Vorbereitung auf die Amateur-
Weltmeisterschaft im Straßenradsport

Im Kreis Kleve haben sich vier herausragende Radsportler auf
den Weg zur Amateur-Weltmeisterschaft im Straßenradsport
gemacht. Dieses Event, das Ende August im dänischen Aalborg
stattfindet, stellt eine bedeutende Herausforderung dar. Die
ambitionierten Athleten sind nicht nur Teil einer sportlichen
Gruppe, sondern auch Teil einer großen Gemeinschaft, die den
Radrennsport lebt und fördert.

Das Kreis Klever Quartett

Das Quartett setzt sich zusammen aus Yvonne Binting, Andreas
Hendricks und Robin Schumann, alle Mitglieder der RRG
Kleverland, sowie dem Gelderner Gerd Bloemen, der für Union
Nettetal an den Start geht. Sie haben in den
Qualifikationsrennen deutlich gezeigt, dass sie für diese
Meisterschaften gut vorbereitet sind. Besonders hervorzuheben
ist der Zusammenhalt in der Gruppe, der ihnen zusätzliche
Motivation und Rückhalt bietet.

Die Herausforderungen und Regularien



Die Teilnahme an den Titelkämpfen ist mit strengen Regularien
verbunden. So ist das Tragen des Nationaltrikots nicht nur eine
Frage des Stolzes, sondern auch notwendig, um Geldstrafen zu
vermeiden. Zusätzlich müssen sich die Fahrer auf
Dopingkontrollen einstellen. Im Zuge dessen wird auch das
Equipment genauer überprüft, um sicherzustellen, dass keine
unzulässigen Hilfsmittel, wie etwa versteckte Elektromotoren,
verwendet werden. Dies gewährleistet eine faire und sportliche
Wettbewerbsumgebung.

Persönliche Ziele und Erwartungen

Die Athleten gehen mit verschiedenen Erwartungen in ihren
Wettbewerben. Während die „Veteranen“ Robin Schumann
(Altersklasse 70plus) und Gerd Bloemen (75plus) sowie Yvonne
Binting (55plus) auf die Medio Fondo-Distanz von 112,4
Kilometern gehen, hat Andreas Hendricks (60plus) die Gran
Fondo-Strecke von 152,9 Kilometern gewählt. Insbesondere
Hendricks sieht sich einer starken Konkurrenz gegenüber,
darunter auch ehemalige Profis. Für ihn wäre ein Platz im
Mittelfeld bereits ein großer Erfolg, während die anderen
optimistisch um Top-Ten-Platzierungen kämpfen.

Der soziale und kulturelle Einfluss des
Radsports

Diese Veranstaltung hat nicht nur sportliche Bedeutung, sondern
auch einen positiven Einfluss auf die Gemeinschaft des Kreises
Kleve. Der gemeinsame Einsatz für den Radsport fördert nicht
nur den Zusammenhalt, sondern bringt auch jüngere
Generationen dazu, sich für diesen Sport zu interessieren. Die
Amateur-Weltmeisterschaft wird somit zu einer Plattform, die
nicht nur sportliche Talente präsentiert, sondern auch das
Gemeinschaftsgefühl und den regionalen Stolz stärkt.

Insgesamt spiegelt die Teilnahme des Kreis Klever Quartett an
der WM im Straßenradsport nicht nur individuelle Leistungen



wider, sondern ist auch ein Zeichen für den Zusammenhalt und
die Leidenschaft für den Radrennsport in der Region. Die
Vorbereitungen sind in vollem Gange, und die Athleten sind
bereit, ihre Fähigkeiten auf der internationalen Bühne unter
Beweis zu stellen.
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